
         Kassel, den 23.04.2020 

 

Hygieneplan der Schule Königstor zur Wiederaufnahme des Schulbetriebes am 27.04.20 

 

Allgemeines 

- Schülerinnen und Schüler mit Krankheitszeichen (z.B. Fieber, trockener Husten, 

Atemprobleme, Verlust des Geschmacks-/Geruchssinns, Halsschmerzen, Gliederschmerzen, 

Bauchschmerzen, Übelkeit, Erbrechen, Durchfall) bleiben zu Hause. 

- Im Falle einer akuten Erkrankung in der Schulzeit werden die Eltern informiert. Die 

Schülerinnen und Schüler müssen abgeholt werden. 

- Schülerinnen und Schüler mit einer akuten SARS-CoV-2-Virus-Infektion bleiben zu Hause.  

- Schülerinnen und Schüler, die selbst einer Risikogruppe angehören, werden nach ärztlicher 

Bescheinigung vom Präsenzunterricht befreit. 

- Schülerinnen und Schüler, die mit Angehörigen einer Risikogruppe in einem Hausstand leben, 

werden nach ärztlicher Bescheinigung vom Präsenzunterricht befreit. 

Vor dem Unterricht 

- Die Schülerinnen und Schüler der Klassen 4a und 4b betreten das Schulgebäude durch 

verschiedene Eingänge. 

Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 4a betreten das Schulgebäude durch den 

Haupteingang zum Königstor. 

Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 4b betreten das Schulgelände durch den Eingang 

zum Schulhof (Luisenstraße) und betreten das Schulgebäude durch den Eingang am 

Bolzplatz. 

- Die Schülerinnen und Schüler gehen auf direktem Weg (siehe Wegweiser an den Wänden) in 

die Klassenräume. 

Die Klassenleitungen teilen den Eltern mit, in welchem Raum ihr Kind beschult wird. 

- Die Schülerinnen und Schüler warten an den Markierungspunkten (Abstand 1,5 m) vor den 

Klassenräumen und werden einzeln in die Klasse gerufen.  

- Die Schülerinnen und Schüler waschen sich mit Seife für 20-30 Sekunden die Hände. 

Seifenspender und Papierhandtücher stehen zur Verfügung.  

- Die Schülerinnen und Schüler setzen sich auf festgelegte Plätze. 



- Das Robert-Koch-Institut empfiehlt das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung (MNB) im 

öffentlichen Raum. Diese Empfehlung ist auch für den Schulbereich sinnvoll (vgl. Hygieneplan 

Corona für die Schulen in Hessen vom 22.04.2020).  

Im Unterricht 

- Die Größe der Lerngruppen richtet sich nach der Größe der Klassenräume. Ein Abstand von 

mindestens 1,5 m muss eingehalten werden. Das bedeutet, dass die Tische in den 

Klassenräumen entsprechend weit auseinandergestellt werden.  

- Die Klassenräume sollen nicht gewechselt werden. 

- Die Klassenräume sollen mehrmals täglich gelüftet werden (Stoß- bzw. Querlüftung). 

- Die Sitzordnung ist so zu gestalten, dass kein Face-to-Face-Kontakt besteht. 

- Die Oberflächen in den Klassenräumen werden täglich gereinigt. 

- Alle Personen halten mindestens 1,5 m Abstand zu anderen Menschen. 

- Die Lehrkraft bespricht die Sinnhaftigkeit der Abstandsregelungen und vermitteln 

Händehygiene und Husten- und Nies-Etikette. 

- Der Tisch wird in einen Arbeits- und in einen Materialbereich unterteilt.  

- Die Materialien bleiben am Platz. Die Fächer innerhalb der Klasse werden nicht benutzt.  

- Partner- und Gruppenarbeit findet nicht statt. 

- Die Kinder benutzen ausschließlich ihre Materialien. 

- Die Kinder gehen alleine auf die Toilette.  

- Die Lehrkraft hält beim Erklären von Aufgaben den Mindestabstand ein.  

- Lösungsblätter zur Selbstkorrektur stehen wie gewohnt zur Verfügung. 

- Die Schließfächer werden nicht genutzt. 

- Die Jacken werden über die Stuhllehne gehängt. 

- Die Straßenschuhe werden nicht gewechselt. 

Mittagessenausgabe (nach Absprache mit dem Schulträger) 

- Bei der Ausgabe des Essens wird auf die Hygienevorschriften geachtet.  

- Die Schulleitung bespricht mit der Firma Mogge (stellt u.a. die Arbeitskräfte für die 

Mittagessenausgabe) über die einzuhaltenden Hygienestandards (Hygienehinweise der 

Gesundheitsbehörden bzw. des Robert-Koch-Instituts). 

- Nur die Kinder aus den Lerngruppen essen zusammen. 

- Bei der Einnahme des Mittagessens ist die Abstandsregel (1,5 m) einzuhalten. 

In den Pausen  

- Auch in den Pausen wird der Abstand (1,5 m) eingehalten. 



- Die Pausenzeiten werden versetzt durchgeführt. 

- Der Schulhof wird in zwei Bereiche unterteilt. 

- Die Spielsachen und Spielgeräte dürfen nicht benutzt werden. 

- Der Spielplatz bleibt gesperrt. 

Im Schulgebäude 

- Alle benutzen Räume und Toiletten werden täglich gereinigt. 

- In den Klassenräumen und Toiletten werden ausreichend Flüssigseifenspender und 

Einmalhandtücher bereitgestellt. Die entsprechenden Auffangbehälter für Einmalhandtücher 

sind vorhanden. 

- Die Toiletten dürfen nur von einzelnen Schülerinnen und Schülern benutzt werden. Ein 

Aushang weist daraufhin. 

 


